
Weihnachtsbeleuchtung wird montiert
Das Th ema Energiemangellage ge-
niesst seitens des Gemeinderats wei-
terhin hohe Priorität. Gleichzeitig 
hat der Gemeinderat beschlossen, die 
Weihnachtsbeleuchtung in diesem 
Jahr anzubringen. Zusätzlich werden 
die Christbäume in den verschiede-
nen Ortsteilen wieder aufgestellt und 
geschmückt. Die Adventszeit ist eine 
besinnliche Zeit, eine Zeit, in der es 
aber auch dunkel ist und für viele von 
uns die Wärme, sei es nur durch das 
Licht der Weihnachtsbeleuchtung, 
wichtig ist.

Abfallreglement in Kraft gesetzt
Das Abfallreglement, welches an der 
Gemeindeversammlung im Mai 2023 
genehmigt wurde, ist durch den Ge-
meinderat auf 1. Januar 2024 in Kraft  
gesetzt worden. Vorgängig wurde das 
Reglement durch das Departement 
für Bau und Umwelt genehmigt. Ab 
1. Januar 2024 wird das Reglement in 
der Rechtssammlung der Gemeinde 
Sirnach entsprechend publiziert.

Strassenbeleuchtung in der Gemeinde 
Sirnach wieder ausgedehnt
Im September letzten Jahres hat der 
Gemeinderat beschlossen, sämtliche 
Strassenbeleuchtungen analog der 
kantonalen Weisung, von 23.00 bis 
05.30 Uhr auszuschalten. Die Ein-
stellungen sind über den Sommer so 
belassen worden. Durch die Winter-
zeit sind Rückmeldungen seitens Be-
völkerung eingegangen, dass es vor 
allem auf dem Heimweg sehr dunkel 
ist und die Unsicherheit und das Un-
wohlsein steigt. Aus diesem Grund 
hat der Gemeinderat beschlossen, ab 
Mitte November die Strassenbeleuch-
tung wieder auszuweiten. Neu bleiben 

die Strassenbeleuchtungen von 00.20 
bis 05.00 Uhr ausgeschaltet.

Friedhofreglement soll überarbeitet 
werden – erste ergänzende Weisun-
gen genehmigt
Das Friedhofreglement aus dem Jahr 
2006 soll aufgrund von festgestellten 
Unstimmigkeiten überarbeitet wer-
den. Damit die Lücken heute schon 
geschlossen werden können, hat der 
Gemeinderat verschiedene Weisun-
gen bereits per sofort in Kraft  gesetzt. 
So sollen Familiengräber künft ig 
mehrfach verlängerbar sein und die 
Taxen für die neuen Sternenkinder-
gräber wurden festgesetzt. In Bezug 
auf Grabtaxen für Auswärtige wird 
eine Ausnahme für langjährige Ein-
wohnerinnen und Einwohner ein-
geführt. Dieser Beschluss gründet 
auf die Umsetzung im Bereich der 
Einwohnerdienste, dass alle Heim-
bewohnerinnen und -bewohner per 
sofort umgemeldet werden und den 
Wohnsitz somit verlegen. Zuletzt 
wurden aufgrund personeller Eng-
pässe die Bestattungszeiten an Sams-
tagen vorübergehend eingeschränkt, 

resp. eingestellt. Sobald sich die Si-
tuation ändert, sollen die Samstage 
wieder als Bestattungstage angeboten 
werden.

1. Etappe und diverse Baulinienpläne 
in Kraft gesetzt
Das Departement für Bau und Um-
welt hat mit Entscheid vom 3. Oktober 
2023 die Gewässerraumlinienplanung 
1. Etappe «Nord, Mitte, Süd 1 und 
Süd 2», sowie die Teiländerung der 
Baulinienpläne «Entlang der Murg», 
«Murg West» und «Murg Wiezikon» 
ohne Vorbehalte genehmigt. Sämt-
liche Pläne wurden rückwirkend auf 
25. Oktober 2023 in Kraft  gesetzt.

Unterstützungsbeitrag an SiFA 2023 
gesprochen
Die diesjährige Sirnacher Fasnacht 
SiFA fi ndet vom 8. bis 13. Februar 2024 
unter dem Motto «Weltall» statt. Wie 
in den Vorjahren unterstützt der Ge-
meinderat auch im kommenden Jahr 
die Organisation der SiFA fi nanziell 
und organisatorisch. So werden unter 
anderem die Parkplätze kostenlos zur 
Verfügung gestellt und die Mitarbei-
tenden des Werkhofs sind verantwort-
lich für die verschiedenen Sperrun-
gen der Strassen. Der Gemeinderat 
wünscht der SiFA eine gelungene Fas-
nacht mit vielen Besucherinnen und 
Besuchern. Gemeinderat 

Informationen aus dem Gemeinderat

Absage

Die Informationsveranstaltung
«Neubau Dreifachturnhalle Birkenweg»
betreffend der Vorstellung des Siegerspro-
jektes vom Dienstag, 28. November 2023 
fi ndet nicht statt. Ein neuer Termin wird 
zu gegebener Zeit kommuniziert.

Einladung zum Neujahrsapéro

Sonntag, 7. Januar 2024
Gemeindezentrum Dreitannen

10.45 Uhr Eintreffen / Apéro
11.15 Uhr Erste Neujahrsansprache von

Gemeindepräsident Beat Schwarz
13.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Der Handharmonikaspielring
Sirnach sorgt für das Wohl der
Gäste und die musikalische
Unterhaltung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen
Ihnen heute schon einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Gemeinderat

Dreifachturnhalle: 
Jurierung erfolgt
Über den Sommer haben fünf Total-
unternehmer je ein konkretes Projekt 
für den Neubau der Dreifachturnhalle 
in Sirnach erarbeitet. Die Planungs-
kommission legte Wert darauf, dass 
die Bedürfnisse von Vereinen und 
Schule durch die neue Dreifachhalle 
gedeckt werden. Trotzdem waren die 
Totalunternehmer in der Erarbeitung 
ihrer Projektstudie weitgehend un-
eingeschränkt, damit qualitativ und 
preislich die besten Resultate entste-
hen konnten. 

Das Submissionsverfahren wurde 
von der Firma BBS Ingenieure AG be-
gleitet. Zusammen mit den Nutzern 
wurden detaillierte Ausschreibungs-
unterlagen erstellt, welche als Basis 
für die Projektstudien dienten. Die 
eingereichten Projekte haben die Er-
wartungen der Planungskommission 
und alle technischen Anforderungen 
erfüllt. Es liegen aussagekräft ige 
Projektstudien vor, die einen Mehr-
wert für Sirnach bringen würden. 
Bei der Jurierung vom 14. November 
2023 wurden die Angebote in Bezug 
auf die Qualität, den Preis sowie die 
fachliche Kompetenz der Schlüssel-
personen beurteilt. Mit der fachlichen 
Unterstützung von Valentine Schwa-
ger (Architektin, LAVA-Architekten 
GmbH) und Marcel Kielholz (Bau-
ingenieur, Kielholz und Partner AG) 

konnte die Planungskommission ein 
Siegerprojekt ausloben. 

Durch das neu gewählte Verfahren 
und mit den klaren nutzerspezifi -
schen Vorgaben können die Projekt-
kosten, verglichen mit dem Projekt 
in der Abstimmung vom Septem-
ber 2021 erheblich gesenkt werden. 
Die optimierte Dreifachhalle deckt 
gleichwohl ein sehr breites Nutzungs-
spektrum ab. 

Aktuell wird der Vergabeantrag der 
Planungskommission an den Ge-
meinderat vorbereitet. Parallel lau-
fen auch die Vorbereitungen für den 
Vertragsabschluss, welcher unter 
Vorbehalt der Kreditgenehmigung 
durch die Stimmbevölkerung abge-
schlossen wird. 

Aufgrund des noch laufenden Ver-
gabeprozesses wird die angekündigte 
Informationsveranstaltung vom 28. 
November 2023 auf Anfang Jahr 2024 
verschoben. Mit Vorbehalt der Zu-
stimmung der Verfasser werden alle 
eingereichten Projekte gezeigt. Das 
ausgelobte Projekt wird durch die 
Planungskommission und den ver-
antwortlichen Projektleiter im Detail 
vorgestellt.
 Gabriel Walzthöny, 

 Präsident der Planungskommission
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Privater oder öffentlicher Schnee?
Ab jetzt sind die Winterdiensteinheiten wieder in Bereit-

schaft. Der Wintereinbruch kann jederzeit erfolgen. Leider 
kommt es dann immer wieder vor, dass die notwendige 

Schneeräumung durch Fahrzeuge, welche auf öffentlichen 
Strassen und Plätze parkiert sind, behindert wird.

Verzeigungen möglich
Die Autobesitzer sind dringend aufge-
fordert, ihre Fahrzeuge so zu parkieren, 
dass die ordnungsgemässe Durchfüh-
rung des Winterdienstes gewährleistet 
ist. Quartierstrassen müssen auf einer 
Mindestbreite von 3,5 Metern sowie 
Trottoirs auf der ganzen Breite, für die 
Fahrzeuge des Winterdienstes freige-
halten werden. 

Problematiken beim Schneeräumen
Die Schneeräumung vor Haus und 
Garagenzufahrten ist stets Sache der 
Grundeigentümer oder Mieter. Lei-
der kommt es immer wieder vor, dass 
Liegenschaft sbesitzer oder Mieter den 
Schnee von den privaten Zugängen, Zu-
fahrten und Vorplätzen auf die Strasse 
pfl ügen. Die Grundeigentümer kön-
nen für die Ausführung dieser Arbei-
ten nicht das Personal des Schneeräu-
mungsdienstes der Gemeinde heran-
ziehen. Der Schnee darf grundsätzlich 
nicht auf die Gehwege oder Strassen 
zurückbefördert werden. Zu beachten 
ist auch, dass der von privaten Grund-
stücken weggeräumte Schnee weder 
auf anderweitigem öff entlichem Grund 
noch auf nachbarlichen Grundstücken 
abgelagert werden darf – es sei denn, 
der Nachbar wäre damit einverstanden. 

Bitte um Verständnis
Das Winterdienstpersonal ist bestrebt, 
Strassen und Gehwege so rasch als 
möglich von Schnee und Eis zu säu-
bern. Trotzdem müssen sowohl die 
Strassen – als auch die Fusswegbenüt-
zer im Winter mit Beeinträchtigungen 
rechnen. Die Einsatzkräft e des Winter-
dienstes zählen auf das Verständnis der 
Bevölkerung und danken dafür. 
 Bau & Liegenschaften 

Fabrikstrasse 8
8370 Sirnach
Telefon 071 556 85 00
WhatsApp 076 460 83 70

brocki-volltreffer.ch

... lueg doch z’erscht i dä Brocki !

Abholdienst & Räumungen 

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 13.30–18.00 Uhr
Fr. 10.00–12.00 Uhr
Sa. 10.00–16.00 Uhr

GETRÄNKEKARTON RECYCLING  
KOSTENLOSE RÜCKNAHME

Gewusst? Kuster  sammelt 
Getränkekartons. Wer 
 sammelt, hilft! Die Wieder - 
verwertung von  Getränke- 
kartons schont wert volle 
 Ressourcen und somit 
unsere Umwelt.

 
 
 
Kuster Recycling AG 
Am Bahnhofsplatz 5  
CH-9500 Wil SG 
www.kuster-recycling.ch Neuhof-Garage Frei GmbH

Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Neuhof Garage Frei GmbH

Neuhof-Garage Frei GmbH Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
Telefon 071 966 20 68, jp@neuhofgarage.ch

Ihr ŠKODA-Partner

SIMPLY CLEVER

Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Bauherrschaft 
Rüegg Markus 
und Claudia

Objekt 
Energetische 
Dach- und Fassaden-
sanierung

Lage
Widenackerstrasse 
10, 8372 Wiezikon

Bauherrschaft 
Müller Pascal 
und Nina

Objekt
Sanierung 
Umgebung, Parkplatz 
und Stützmauer

Lage
Erlimattstrasse 14, 
8370 Sirnach

Bauherrschaft 
Dervic Admir 
und Adisa

Objekt 
Abbruch Wohncon-
tainer und Neubau 
2-Familienhaus

Lage
Oberhofenstrasse 6, 
8370 Sirnach

Bauherrschaft Lang Manfred

Objekt
Pergola und Ver-
glasung Untersicht 
Balkon

Lage
Huswise 3, 
8372 Wiezikon

Bauherrschaft Gemeinde Sirnach

Objekt 
Abbruch Aussichts-
turm Assek. Nr. 236

Lage
Roset, Hochwacht, 
8370 Sirnach

Bauherrschaft 
Berweger Andreas 
und Manuela

Objekt
Luft -Wasser-Wärme-
pumpe (Aussengerät)

Lage
Sonnhaldenstrasse 
16, 8370 Sirnach

Bauherrschaft 
Hohl Th omas 
und Regula

Objekt 
Luft -Wasser-Wärme-
pumpe (Aussengerät)

Lage
Sonnenrainstrasse 12, 
8370 Sirnach

Bauherrschaft Schädler Adrian

Objekt
Luft -Wasser Wärme-
pumpe (Aussengerät)

Lage
Büfelderhof 1, 
8370 Sirnach

Bauherrschaft Wehrle Rudolf

Objekt 
Luft -Wasser-Wärme-
pumpe (Aussengerät)

Lage
Im Brüel 13, 
8370 Sirnach

Bauherrschaft 
Ibraimi Ilas 
und Mamudije

Objekt
Bürocontainer als 
Bauprovisorium

Lage
Standbachstrasse 4, 
8370 Sirnach

Bauherrschaft Rey Immobilien AG

Objekt
PV-Anlage 
an Südostfassade

Lage
Rütihofstrasse 6, 
8370 Sirnach

Baubewilligungen
Seit dem 20. Oktober 2023 wurden 
folgende Baubewilligungen erteilt:

Anlässe im Dezember
Buchstart
Am Dienstag, 5. Dezember, von 9.15 
bis 9.45 Uhr fi ndet der letzte Buchstart 
in diesem Jahr statt. Eine Leseanima-
torin zeigt mit Versen, Fingerspielen 
und Reimen, wie ihr Kleinkind beim 
Spracherwerb unterstützt werden 
kann. Anschliessend sind alle zum 
Znüni eingeladen.

Weihnachtszauber
Eine schöne Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit können sie am 13. De-
zember, um 15 Uhr bei uns besuchen. 
Nach einigen Proben und voller Stolz 
verwöhnt uns der Weihnachtszauber-
Kinder-Chor, der Musikschule Hinter-
thurgau mit weihnachtlichen Liedern. 
Anschliessend erzählt Judith Dätwyler 
eine Wintergeschichte. Es kann auch 
nur das Konzert oder die Geschichte 
besucht werden. Das Konzert dauert 
eine halbe Stunde, dann gibt es eine 
kleine Pause mit einem Zvieri und um 
16 Uhr beginnt die Geschichte. Der 
Anlass endet um zirka 16.30 Uhr.

Feiern und Danke sagen
Am 14. Dezember, von 18 bis 20 Uhr 
sind alle Nutzer/innen, Helfer/innen 
und Freunde der Bibliothek herzlich 
zu einem kleinen Umtrunk eingela-
den. Wir bedanken uns bei allen, die 
uns in irgendeiner Art in diesem Jahr 
oder in den letzten 30 Jahren unter-
stützt haben. Sie lesen richtig. Wir 
feiern das 30-jährige Bestehen der 
Bibliothek Sirnach! Unsere schöne 
und gutlaufende Bibliothek haben 
wir auch Ihnen zu verdanken. Ohne 
die vielen treuen Nutzer/innen und 
Helfer/innen würde es nicht funktio-
nieren. An einem wärmenden Feuer 
stehen, ein warmes Getränk in den 
Händen halten und sich einfach Zeit 
für Bekanntschaft en und Gespräche 
nehmen. So stellen wir uns diesen 
Abend vor. Damit wir auch wirklich 
allen etwas ausschenken können, bit-
ten wir um eine Anmeldung bis zum 
10. Dezember. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Bibliothek 

Bibliothek

Die Natur kennt keinen Abfall
Es ist Herbst, da werden Sträucher ge-
schnitten, Blätter zusammengerecht 
und häufi g Schnittgut und Laub ent-
sorgt. Verblühtes, Reisig, Fallobst und 
Laub, das im Herbst anfällt, liefern je-
doch Nahrung und Unterschlupf für 
viele Tiere und ist auch ein natürlicher 
Kälteschutz für Flora und Fauna. Ver-
zichten Sie deshalb auf das entsorgen 
von Reisig und Laub und sparen Sie 
sich eine Menge Arbeit!

Schnittgut und Laub in einer ruhigen 
Ecke des Gartens oder unter Sträu-
chern zu einem Haufen aufgeschichtet, 
bieten Unterschlupf für Igel, Erdkröten, 
Insekten, Larven von Schmetterlingen, 

Regenwürmer, Spinnen, Käfer, Mol-
che, Raupen und Falter. Ein Laubhau-
fen liefert insektenfressenden Tieren 
überlebenswichtiges Futter auch im 
Winter. Gleichzeitig ist eine Laubde-
cke auch ein natürlicher Kälteschutz 
für Flora und Fauna. Am besten lässt 
man das Laub unter Sträuchern und 
Bäumen liegen. Das macht nicht nur 
weniger Arbeit, das Laub wird von 
tausenden Insekten und Würmern ab-
gebaut und in wertvollen Humus um-
gewandelt. Wertvolle Nährstoff e blei-
ben im Garten. Statt zu einem Haufen 
aufzuschichten, kann man Laub auch 
in ein Kompostgitter füllen, das spart 
Platz. So liefern die verrotteten Blät-

ter im nächsten Frühjahr wertvollen 
Kompost für Pfl anzbeete, Beerensträu-
cher und Bäume.

Abgeblühte Stauden und andere sa-
mentragende Pfl anzen wie Sonnen-
blumen und Karden sollte man ste-
hen lassen und Hecken mit Bedacht 
schneiden, vor allem solche mit Bee-
ren. Weissdorn oder Wildrosen tra-
gen auch im Winter Früchte. Samen, 
Beeren aber auch Fallobst oder Wild-
obst sind wertvolles Futter für Vögel 
im Winter. Die dürren Stängel sind 
ebenfalls sehr wertvoll, da in ihren 
Hohlräumen viele Insekten und Wild-
bienen überwintern, die wiederum 

von Vögeln als Leckerbissen geschätzt 
werden.Beim Schnitt anfallende Äste 
und Reisig können zu einem Haufen 
aufgeschichtet oder als Totholzhecke 
angelegt werden. Am besten platziert 
man die dickeren Äste zuunterst, so 
entstehen willkommene Höhlen für 
die grösseren Tiere, zum Beispiel Igel. 
Darauf stapelt man dann die dünne-
ren Äste und häuft  zuoberst auch noch 
etwas Laub darüber. Kleinvögel, Erd-
kröte, Spitzmaus und unzählige Insek-
ten und Spinnen machen den Haufen 
zu einem richtigen Tierhotel.

Naturschutzverein Sirnach

Bau & Liegenschaften 

Amsel frisst Weissdornbeere. Staude mit Raupe. Bilder: Regula Wendel, Wiezikon

Wichtig beim Schneeräumen: «Privater» ist 
nicht gleich «öffentlicher» Schnee. Bild: zVg

Laubbedeckter Asthaufen mit Igel.
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Schlussübung Feuerwehr Sirnach mit Überraschung  
für Feuerwehrkommandant Jürg Haldemann

Mit Blaulicht fuhr Jürg Haldemann 
mit seiner Familie für seine letzte 
Feuerwehrübung als Kommandant 
auf dem Platz beim Schulhaus Egg 
ein. Spätestens beim Eintreffen am 
vermeintlichen Einsatzort bei Fou-
rier Martin Rüesch zu Hause wurde 
Jürg Haldemann bewusst, dass es sich 
nicht um eine eigentliche Übung han-
deln kann. Im festlich geschmückten 
Mehrzwecksaal des Schulhauses 
Egg trafen sich die Angehörigen der 

Feuerwehr Sirnach und die geladenen 
Gäste zur Verabschiedung von Jürg 
Haldemann als Kommandanten der 
Feuerwehr Sirnach. 

Angedacht war, dass Jürg Haldemann 
wie in den Vorjahren die Beförderun-
gen vornimmt, was er sich auch nicht 
nehmen liess. So wurde Barbara Sar-
cone und Ramon Ritter zum Korporal 
befördert. Gemeinderat Thomas Haf-
ner liess es sich nicht zweimal sagen 

und beförderte Simon Steinmann 
zum Kommandanten der Feuerwehr 
Sirnach ab 1. Dezember 2023. 

Nach Worten des Abschieds durch 
Gemeinderat und Ressortverantwort-
licher Liegenschaften & Sicherheit, 
Thomas Hafner, bedankte sich Jürg 
Haldemann bei allen Anwesenden für 
die gute und immer angenehme Zu-
sammenarbeit und Kameradschaft. 
Jürg Haldemann freut sich, dass er 

weiterhin als Vize-Kommandant der 
Feuerwehr Sirnach angehören und so 
auch Simon Steinmann unterstützen 
darf und kann. 

Mit einem gemeinsamen Nachtessen 
und einem feinen Dessertbuffet en-
dete ein gemütlicher und geselliger 
Abend.

� Sicherheit 

Neue personalisierte SBB Spartageskarten Gemeinde
Die neuen personalisierten Tageskar-
ten Gemeinde der SBB sind ab 1. Ja-
nuar 2024 für Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Sirnach 
erhältlich. Sie ersetzt die beliebte un-
persönliche Tageskarte Gemeinde, 
welche gesamtschweizerisch nicht 
mehr angeboten wird.

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Sirnach hat die Einführung der Nach-
folgelösung der bisherigen Tageskarte 
Gemeinde, auch «Gemeinde GA» 
genannt, beschlossen. Die bisherige 
Tageskarte Gemeinde kann noch bis 
und mit dem Reisetag 30. Novem-
ber 2023 online reserviert und/oder 
bei den Einwohnerdiensten der Ge-
meinde Sirnach bezogen werden. Ab 
dem 11. Dezember 2023 ist dann die 
neue personalisierte Spartageskarte 

Gemeinde für reisende Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinde 
Sirnach erhältlich. Der erstmögliche 
Reisetag ist der 1. Januar 2024.

Die Spartageskarte Gemeinde wird, 
anders als das Gemeinde GA, perso-
nalisiert mit Vor-, Familienname und 
Geburtsdatum und jeweils sechs Mo-
nate bis maximal einen Tag vor dem 
gewünschten Reisetag angeboten. Die 
Anzahl verfügbarer Spartageskarten 
Gemeinde ist neu nicht mehr auf 
sechs pro Tag beschränkt, sondern 
in einem schweizweiten Kontingent 
der SBB geregelt. Vorgängige Reserva-
tionen sind nicht möglich. Die neuen 
Spartageskarten Gemeinde werden 
nur persönlich am Schalter der Ein-
wohnerdienste an unsere Einwohne-
rinnen und Einwohner der Gemeinde 

Sirnach als Reisende verkauft. Dabei 
dürfen Spartageskarten Gemeinde 
einmalig zusätzlich für Mitreisende, 
auch Auswärtige, gekauft werden, wo-
bei die Verantwortung für die korrek-
ten Personalien und Preissegmente 
beim Käufer liegt. Die Spartageskarte 
Gemeinde wird in gedruckter Form 
ausgehändigt oder per Email zuge-
stellt.

Detaillierte Informationen zur SBB 
Spartageskarte Gemeinde finden 
Sie ab Dezember 2023 unter www.
sirnach.ch/spartageskarte. Auskunft 
erteilt auch gerne die Bezugsstelle 
der Einwohnerdienste der Gemeinde 
Sirnach oder Telefon 071 969 34 84.

� Einwohnerdienste 

Jürg Haldemann und Simon Steinmann.� Bild: zVg

Reflektierende Kleider oder Accessoires sowie Licht am Tag tragen wesentlich zum sicheren Fahr-
radfahren bei.� Bild: bfu

Ausstellung von Reisedokumenten 
zwischen Weihnachten und Neujahr
Bitte kontrollieren Sie, falls Sie über die Festtage verreisen 

möchten, ob Ihr Pass und/oder Ihre Identitätskarte (ID)  
noch gültig sind, damit bei Bedarf noch rechtzeitig  

ein neuer Ausweis ausgestellt werden kann. 

Für ausländische Staatsangehörige:
Wenden Sie sich bitte an die zuständige 
Kontaktstelle Ihres Heimatlandes.

Für Schweizerinnen und Schweizer:
Die kantonale Ausweisstelle (Pass-
büro Biometrie / Reisendengewerbe / 
Preiskontrolle / Beglaubigungen) des 
Kantons Thurgau in Frauenfeld und 
Weinfelden bleibt vom Freitag, 22. De-
zember 2023, 17 Uhr, bis Mittwoch, 
3.  Januar 2024, 8 Uhr, geschlossen. 
Die Büros der Gemeinde Sirnach blei-
ben vom Freitag, 22. Dezember 2023, 
14 Uhr, bis Mittwoch, 3. Januar 2024, 
8 Uhr, geschlossen.

Termine für die biometrische Daten-
erfassung für Pässe oder Kombiange-
bot Pass und ID, die über die Festtage 
benötigt werden, müssen bis Freitag, 
1. Dezember 2023 reserviert werden. 
Über die Festtage benötigte ID (ohne 

Pass) soll ebenfalls bis spätestens Frei-
tag, 1. Dezember 2023, am Schalter 
der Einwohnerdienste Sirnach bestellt 
werden. 

Benötigen Sie während den Festtagen 
trotzdem ein gültiges Reisedokument, 
wenden Sie sich bitte an die Notpass-
stelle im Airside-Center des Flugha-
fens Kloten, Terminal 2, Abflug, mitt-
lere Ebene, Telefon 044 655 57 65, von 
05.30 bis 21.30 Uhr.

Informationen zur Beantragung eines 
Reisedokumentes finden Sie auf unse-
rer Internetseite unter www.sirnach.
ch / Dienstleistungen / Pass / Identi-
tätskarte. Zusätzliche Informationen 
erhalten Sie auch unter www.schwei-
zerpass.ch oder unter der kostenlosen 
Hotline-Nummer 0800 820 008.

� Einwohnerdienste 

Alkohol- und Tabak-Testkäufe
Die im Oktober 2023 durchgeführten 
Alkohol- und Tabak-Testkäufe in der 
Gemeinde Sirnach zeigen, dass leider 
immer noch Alkohol und Tabak an Ju-
gendliche verkauft werden. Im Auftrag 
der Gemeinde Sirnach, Kommission 
für Kinder- und Jugendpolitik Sirnach, 
führte das Blaue Kreuz Thurgau Al-
kohol- und Tabak-Testkäufe zur Sen-
sibilisierung des Personals und der 
Verkaufsstellen durch. Kontrolliert 
wurden der Detailhandel, die Gastro-
nomie und Kioske. Die Jugendlichen 
führten die Testkäufe zu zweit durch, 
sind geschult und wurden von einer 
Fachperson des Blauen Kreuzes be-
gleitet. Es wurden acht Verkaufsstellen 
getestet und insgesamt 15 Testkäufe 
durchgeführt. Viermal wurde der 
Jugendschutz nicht eingehalten. Das 
heisst, den Jugendlichen wurden Bier, 
Wein, Tabak oder Spirituosen wider-
rechtlich verkauft. Die Zahlen zeigen, 
dass eine konsequente Umsetzung des 

Jugendschutzes weiterhin notwendig 
ist. «Diejenigen, die den Test nicht be-
standen haben, wurden angehalten, 
den gesetzlich verankerten Jugend-
schutz einzuhalten.» Zudem haben 
die Verkaufsstellen Hinweise für 
Schulungen und Schulungsmaterial 
für das Verkaufspersonal erhalten. Im 
Kanton Thurgau dürfen die Resultate 
der Testkäufe strafrechtlich nicht ver-
folgt und es dürfen auch keine Bussen 
ausgesprochen werden. Die Gemeinde 
Sirnach wird auch künftig Testkäufe 
durchführen. Zudem werden die ak-
tuellen Resultate zu Monitoring- und 
Sensibilisierungszwecken anonymi-
siert dem Amt für Gesundheit des 
Kantons Thurgau weitergeleitet. Dies 
ermöglicht eine übergeordnete Aus-
sage über die Einhaltung des Jugend-
schutzes im Kanton.
 

	 Kommission für Kinder- und

� Jugendpolitik Sirnach (KKJPS) 

Information Gesetzesänderung 
Neu ist seit dem 1. Januar 2023 im Kanton Thurgau die Abgabe und der Ver-
kauf von Tabakprodukten und elektronischen Zigaretten an unter 18-Jährige 
verboten. Ebenfalls ist die Werbung auf Plakaten und in plakatähnlicher 
Form auf öffentlichem sowie öffentlich einsehbarem privaten Grund für 
Tabakprodukte und neu auch für elektronische Zigaretten verboten.

So sind Sie sicher unterwegs
Je sichtbarer, desto sicherer! Eigentlich 
einleuchtend: Wer leuchtet, wird bes-
ser und früher gesehen. Dies gilt gene-
rell, aber insbesondere bei schlechten 
Sichtverhältnissen, bei Dämmerung 
und in der Nacht. Zu Fuss und auf dem 
Velo verdoppelt sich das Unfallrisiko 
bei Dunkelheit. Aber auch am Tag ist 
sichtbarer sicherer. Egal, wie Sie unter-
wegs sind – erhöhen Sie die Sicherheit, 
indem Sie sich mit hellen Kleidern und 
reflektierenden Accessoires rundum 
sichtbar machen.

Zu Fuss und beim Joggen
Dank reflektierenden Materialien und 
hellen Kleidern werden Sie von anderen 
Verkehrsteilnehmenden schneller und 
besser gesehen. Am besten kommen 
reflektierende Accessoires an den Bei-
nen und Armen zum Tragen. Dank den 
sich bewegenden Elementen erkenne die 
anderen Verkehrsteilnehmer besser, ob 
Sie gemütlich spazieren oder sportlich 
joggend unterwegs sind.

Auf dem Velo oder E-Bike
Die meisten Fahrräder sind im Dunkeln 
nur schlecht sichtbar. Speichenreflekto-
ren oder reflektierende Pneus erhöhen 

darum Ihre Sicherheit enorm. Aber auch 
reflektierende Kleider oder Accessoires 
sowie Licht am Tag tragen wesentlich zur 
Sicherheit bei. Beleuchtung und Reflek-
toren hinten und vorne am Velo oder E-
Bike sind nicht nur regelkonform, son-
dern auch ein echtes «Must have» für 
mehr Sichtbarkeit und Sicherheit.

Beim Autofahren
Mit sauberen und von Eis befreiten 
Front- und Heckscheiben sowie mit 

sauberen Scheinwerfern sehen Sie 
klarer und besser. Behalten Sie den 
Durchblick und fahren Sie stets so, dass 
Sie innerhalb der Sichtweite anhalten 
können.

Mehr zum Thema 
«Sichtbarkeit» gibts im 
Ratgeber auf bfu.ch/
sichtbar.

� Bau & Liegenschaften 

Klasse und Segment bis maximal 10 Tage vor dem 
Reisetag erhältlich

bis maximal 1 Tag vor dem 
Reisetag erhältlich

2. Klasse mit Halbtax 39.– 59.–

2. Klasse ohne Halbtax 52.– 88.–

1. Klasse mit Halbtax 66.– 99.–

1. Klasse ohne Halbtax 88.– 148.–
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Sirnacher Adventsfenster 
 
 

Wir führen die vorweihnachtliche Tradition 
der Adventsfenster in Sirnach weiter. Vom 1. 
Dezember 2023 bis anfangs Januar 2024 
erstrahlen die Fenster von 17 bis 22 Uhr. Die 
Standorte sind auch auf der Homepage 
www.fg-sirnach.ch aufgeschaltet. 

 
 
1. Dezember Andrea Oertig, Pestalozzistrase 5 

2. Dezember Familie Wick, Langweg 22     (Getränke und Verpflegung) 

3. Dezember Bäckerei-Konditorei-Café Botti, Winterthurerstrasse 10 

4. Dezember Familie Walzthöny, Obere Bahnhofstrasse 18 

5. Dezember Familie Looser, Langweg 24 

6. Dezember Pflegezentrum Grünau, Frauenfelderstrasse 7   (Getränke) 

7. Dezember Wood. Drink Eat Repeat! Frauenfelderstasse 1 

8. Dezember Familie Huber, Wilerstrasse 28     (Getränke) 

9. Dezember Bar 43, Winterthurerstrasse 43     (Getränke und Verpflegung) 

10. Dezember Familie Brunschwiler, Grünaustrasse 23 

11. Dezember Familie Hefti, Sonnenrainstrasse 18    (Getränke) 

12. Dezember Fornara AG, Fischingerstrasse 51    (Getränke und Verpflegung) 

13. Dezember Spiel- und Sprachspielgruppe Müsliburg, Kirchplatz 6 

14. Dezember Haarstudio Bergamin, Winterthurerstrasse 42 

15. Dezember Familie Gamber, Obermattstrasse 10    (Getränke und Kuchen) 

16. Dezember Familie Kohler, Wiesenstrasse 1a    (Getränke) 

17. Dezember Evangelische Kirche – 17 Uhr Weihnachtsgottesdienst (zirka 17.45 Uhr Apéro) 

18. Dezember Feuerwehr Sirnach, Kettstrasse 28    (Getränke) 

19. Dezember Familie Imfeld, Flurhofstrasse 4 

20. Dezember KITA Grünau, Fischingerstrasse 4 

21. Dezember Familien Hardmeier und Gremaud, Langweg 14  (Getränke) 

22. Dezember Familie Kellenberger, Sonnenrainstrasse 7   (Getränke) 

23. Dezember Orchidee Amsler, Untermattstrasse 27 

24. Dezember  GioMaMi Gelato, Familie Sarcone, Flurhofstrasse 6 

BUSSWILBUSSWILBUSSWILBUSSWILBUSSWILBUSSWIL

dor ftref f -raegeboge.ch

1. Dezember Familie Grossmann Hauptstrasse 55
2. Dezember  Adi Blöchlinger Wiesenstrasse 12
3. Dezember Schule Busswil 11:00 Uhr Eröffnung, Weihnachtsmarkt
4. Dezember Familie Boll Borrmann Wiesenstrasse 7
5. Dezember Familie Neher Bruneweg 5
6. Dezember Familie Schuler Bühlstrasse 6
7. Dezember Priska Gmür Riederhalde 3, 18:00 Uhr 
8. Dezember Fam. Frefel / von Rotz Weingartenstrasse 17
9. Dezember Familie Sommer Untere Schulstrasse 1

10. Dezember  Familie Dellemann Auweg 8
11. Dezember Familie Veit Austrasse 5
12. Dezember Fam. Hirzel / Donno Hauptstrasse 40
13. Dezember Familie Schlauri Weingartenstrasse 15 
14. Dezember Familie Boskocevic Auweg 2 
15. Dezember Familie Keultjes Unter Hueb 2
16. Dezember Familie Maltempo Hauptstrasse 51a 
17. Dezember Familie Casangcapan Hauptstrasse 15
18. Dezember Fam. Stolz / Kondenga / Eisenring Riederstrasse 1
19. Dezember 
20. Dezember
21. Dezember Familie Eisenring Hauptstrasse 23
22. Dezember Familie Stäheli Hauptstrasse 49a
23. Dezember Familie Stahl Rosetstrasse 15
24. Dezember 

Ab 1. Dezember 2023 bis 6. Januar 2024 täglich von 17:00 - 22:00 Uhr zu bestaunen. 
Der Dorftreff Rägeboge lädt alle herzlich ein, die gestalteten Werke zu besichtigen 

und die Dorfgemeinschaft zu geniessen. An folgenden Orten wird jeweils um 
19:00 Uhr (Abweichungen beachten) ein Adventsfenster geöffnet:

Der Dorftreff Rägeboge dankt allen beteiligten Personen für das Mitmachen und 
wünscht eine frohe Adventszeit mit vielen gemütlichen Abendspaziergängen.

ADVENTSFENSTER IN BUSSWIL

6.-9. Dezember 2023

6,7.+8.Dez.ab13:00Uhr
Sa. 9.Dez.ab11:00Uhr

wiezikon.ch

Wieziker Chlausen BeizWieziker Chlausen Beiz

 

 

 

 

 

Tagesfamilien gesucht in  
Sirnach 

 
Sie lieben Kinder, möchten flexibel sein und von zu Hause 
aus arbeiten? Als 
 

Tagesmutter 
 
betreuen Sie ein Kind ganztags, halbtags oder stunden-
weise. Eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und 
dankbare Aufgabe mit Aus- und Weiterbildung  
erwartet Sie. 
 
Wir freuen uns auf Sie und geben Ihnen gerne weitere Aus-
kunft! 
 

Tageseltern-Verein Hinterthurgau 
Anja Oberholzer 
Telefon 079 368 26 44 
anja.oberholzer@tev-htg.ch 
www.tev-htg.ch 

 

 

 

 

Buwil
Weihnachtsmkt
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 Schule Busswil

Diverse Weihnachtsstände · Food-Angebot

Organisiert durch Rosanna Schmidlin (Wirbelwind) und Dorftreff Rägeboge Busswil
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 Schule Busswil

Sonntag3. Dezember11- 18 Uhr

KLEINTIER-  
AUSSTELLUNG IN SIRNACH 

Kaninchen, Geflügel, Tauben 

Samstag + Sonntag  
02.+03. Dezember 2023 

Motto: «alles Hase» 
Gemeindezentrum Dreitannen in Sirnach 

Öffnungszeiten Ausstellung: Samstag 10 – 21 Uhr, Sonntag 09 – 15 Uhr 
Mit Festwirtschaft: Samstag 10 – 24 Uhr, Sonntag 09 – 16 Uhr 

Reichhaltige Tombola – Eintritt frei. 
Freundlich lädt ein Kleintierzüchterverein Sirnach 
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15. November 19 – 21 Uhr TKB – wie kann TWINT einfach und 
effizient genutzt werden

22. November 18 – 20 Uhr Swisscom 2: Weitere Funktionen des 
Smartphones entdecken und nutzen

29. November 18 – 20 Uhr Offener Workshop zu allen Fragen rund 
ums Handy

Dezember 2023

6. Dezember 18 – 21 Uhr Resilienz – wie komme ich zu mehr 
Widerstandskraft und Selbstbestim-
mung in Beruf und Alltag

13. Dezember 19 – 21 Uhr SBB Billette auf dem Handy oder PC 
lösen, Fahrplan lesen

Kursanmeldungen:   bis Montag vor dem Anlass an 
   gesellschaft@eschlikon.ch oder Gemeinde  
 Eschlikon Telefon 071 973 99 11

Durchführungsort:   CoWorking, Bahnhofstrasse 55b,  
 8360 Eschlikon statt

Fachperson Betreuung 
Kinder (FaBe Kinder) 
30 – 50 % (w/m/d)

Sie haben Freude an der Arbeit und am 
Umgang mit Kindern & Jugendlichen und 
schätzen gleichzeitig den Austausch mit El-
tern. Sie verfügen über eine fachliche Ausbil-
dung im Bereich der Kinderbetreuung (z.B. 
FaBe) oder eine vergleichbare Ausbildung? 
Sie konnten bereits Berufserfahrung im Be-
reich der Kinderbetreuung sammeln? Dann 
werden Sie Teil unseres eingespielten & mo-
tivierten SiRabe-Teams! Einfach QR-Code 
scannen, mehr zur Stelle erfahren und Be-
werbung einreichen! Wir freuen uns auf Sie!

Sachbearbeiter/-in 
Steuern (80-100%) 
(w/m/d)

Sie fühlen sich wohl in einer abwechslungsrei-
chen Funktion und haben Freude am Kontakt 
mit zahlreichen Anspruchsgruppen? Sie ver-
fügen über eine kaufmännische Grundaus-
bildung in einer öff entlichen Verwaltung und 
über Erfahrungen im Steuerbereich? Darüber 
hinaus können wir auf Ihr hohes Verantwor-
tungsbewusstsein, Ihre Belastbarkeit und Ihr 
Organisationstalent zählen? Sie arbeiten selb-
ständig und strukturiert, kommunizieren stil-
sicher in Wort und Schrift  und verfügen über 
gute EDV-Anwenderkenntnisse? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig! Einfach QR-Code 
scannen, mehr zur Stelle erfahren und Be-
werbung einreichen! Wir freuen uns auf Sie!

Hauswartshilfe (60%) 
(w/m/d)

Sie sind gerne drinnen und draussen? Sie 
haben einen ausgeprägten Sinn für Ord-
nung, Sauberkeit und Werterhaltung? Sie 
arbeiten selbständig und zuverlässig und 
sind eine organisierte Persönlichkeit? Dar-
über hinaus verfügen Sie über eine hohe So-
zialkompetenz und haben Freude am Um-
gang mit Kindern? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Einfach QR-Code scannen, 
mehr zur Stelle erfahren und Bewerbung 
einreichen! Wir freuen uns auf Sie!

Fachperson Einwohner-
dienste/AHV-Zweigstelle 
(50%-60%) (w/m/d)

Sie fühlen sich wohl bei der Bedienung von 
Kundschaft  am Telefon und Schalter und ha-
ben Freude am Kontakt mit den Einwohnerin-
nen und Einwohnern Sirnachs? Sie verfügen 
über eine kaufmännische Grundausbildung 
in einer öff entlichen Verwaltung und über Er-
fahrungen im Bereich Einwohnerdienste? Sie 
arbeiten selbständig und verfügen über gute 
EDV-Anwenderkenntnisse? Dann möchten 
wir Sie gerne kennenlernen! Einfach QR-Code 
scannen, mehr zur Stelle erfahren und Be-
werbung einreichen! Wir freuen uns auf Sie!
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SCHULTERMINE
Dezember 2023

01.12. Mosaik, Schulhaus Egg

01.12. Weihnachtsmarkt Sirnach

03.12. Weihnachtsmarkt Busswil

03.12. Eröff nung Adventsfenster Busswil (11 Uhr)

04.12. Weihnachtssingen, Schulhaus Egg

06.12. Samichlaus, Schulhaus Egg

06.12. Samichlaus, Kindergarten und 1./2. Klasse, Schulhaus Busswil

06.12. Samichlaus, Schulhaus Breite

07.12. Elternabend Übertritt 6. Klasse / 1. Sek

11.12. Gemeindeversammlung, Budget 2024

12.12. Weihnachtssingen, Schulhaus Egg

20.12. Weihnachtssingen, Schulhaus Egg

22.12. Weihnachtssingen, Sekundarschule

22.12. Weihnachtssingen, Schulhaus Grünau in der kath. Kirche

25.12. – 07.01. Weihnachtsferien

«Vision Schule Sirnach 2035» nimmt Gestalt an
Die Idee, eine Vision für die Schule 
Sirnach zu entwickeln, entstand be-
reits im Jahr 2018. Auf Grund ver-
schiedener Einfl üsse, wie zum Bei-
spiel Corona, konnte der Entstehung 
nur begrenzt oder zeitweise kaum 
Beachtung geschenkt werden. Nach 
einer breitabgestützten Befragung der 
verschiedenen Sirnacher Interessen-
gruppen im letzten Jahr wurde eine 
Visionsbeschreibung erstellt. Nach-
dem die Lehrpersonen im August 
2023 anlässlich der Schulentwick-
lungstage die Visionsbeschreibung 

überarbeitet hatten, haben sich am 
Samstagmorgen, 11. November 2023 
auf Einladung der Schule Sirnach ver-
schiedene Vertreter der Eltern, Behör-
den, Gemeindemitarbeiter, Parteien 
und Vereine im Singsaal der Schule 
Sirnach getroff en. Auch sie konn-
ten ihre Meinungen, Wünsche und 
Bedürfnisse betreff end der Visions-
beschreibung einbringen. Es wurde 
angeregt diskutiert und visionäre 
Ideen wurden festgehalten. Die Schul-
kommission dankt allen Beteiligten 
für den konstruktiven und visionä-

ren Austausch. Nun wird in weiteren 
Schritten aufgrund der Ergebnisse 
aller Beteiligten das Visionslayout 
erstellt. Anhand von diesem wird 
sich die Schule Sirnach in Zukunft  
orientieren und ihre Ziele dement-
sprechend überprüfen, überdenken 
und bei Bedarf anpassen. Ziel ist es, 
die «Vision Schule Sirnach 2035» bis 
zu den Sommerferien 2024 nach in-
nen und aussen zu kommunizieren.

 Nicole Kellenberger,

 Präsidentin Schulkommission n

Selbstfahrende Autos, Alarmanlagen und Rechenmaschinen
Nach den Herbstferien durften die Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse des Schulhauses Grünau – wie die beiden

anderen 5. Klassen in der Vorwoche - eine Projektwoche zum Thema «Programmieren mit dem Minicomputer Calliope» erleben.

An der Projektwoche konnte ein Ange-
bot von der Fachstelle NaTech und des 
Medien- und Didaktikzentrums der 
pädagogischen Hochschule genutzt 
werden. Nebst dem Minicomputer 
Calliope und dem Programmierpro-
gramm wurden den Klassen diverse 
Materialien zum Experimentieren und 
Tüft eln zur Verfügung gestellt.

Einführung in die Elektrizität
Am ersten Tag der Projektwoche er-
hielten die 5. Klässlerinnen und 5. 
Klässler eine Einführung von Mi-
chaela Varrone, Fachstelle NaTech 
der PHTG. Dabei wurde zuerst das 
NMG Th ema Elektrizität repetiert, 
welches als Grundlage für die Pro-
jektwoche galt. Anschliessend konn-
ten die Schülerinnen und Schüler ins 
Programmieren eingeführt werden. Es 
wurde mit den Basic-Challenges ge-
startet, bei denen es um einfache Be-

fehle ging, welche der Minicomputer 
Calliope ausführen sollte. So erschien 
beispielsweise der Name oder ein Sym-
bol auf dem Calliope oder die Raum-
temperatur konnte gemessen werden. 
Die Schülerinnen und Schüler ent-

deckten mit grossem Staunen Schritt 
für Schritt, was der Calliope alles kann.

Geduld, Durchhaltevermögen, Logik
Im Verlauf der Woche wurden die 
Challenges immer schwieriger und 

herausfordernder. Geduld, Durchhal-
tevermögen, logisches Denken und 
eine gute Zusammenarbeit waren das 
A und O für Erfolgserlebnisse. Von 
denen hatten die Schülerinnen und 
Schüler allerdings einige: So konnten 

sie zum Beispiel eine Alarmanlage an 
die Schulzimmertüre einbauen und 
sobald eine Person die Türfalle be-
tätigte, ertönte ein Signal. Ebenfalls 
wurde ein Regenmesser program-
miert, ein ferngesteuertes Auto, eine 
Rechenmaschine oder ein Klavier, das 
mit Hilfe des Calliope spielbar war. 

Am Ende der Projektwoche besuchte 
Patrick Hug vom Unternehmen 
Baumer Electric AG die mittlerweile 
Expertinnen und Experten im Pro-
grammieren. Die Firma stellte den 
Schülerinnen und Schülern mehrere 
Experimente zur Verfügung, bei denen 
sie nochmals tüft eln und staunen 
konnten. Vor allem der Roboter, wel-
cher Bauklötze aufl aden und in einer 
gewissen Zone wieder abladen konnte, 
faszinierte die Kinder sehr.
 Michelle Messmer

 Klassenlehrerin 5. Klasse n

Weihnachtsmarkt der Schule Sirnach
Am Freitag, 1. Dezember 2023, fi ndet 16.30 bis 20 Uhr der traditionelle 

Weihnachtsmarkt der Primar- und Sekundarschule Sirnach in der Turnhalle 
und auf dem Schulareal Grünau statt.

Wie jedes Jahr gibt es vieles zu entde-
cken: Geschenkartikel, Adventsdeko-
rationen, Gebäck, Kinderschminken 
und vieles mehr. Die Einnahmen ge-
hen – ebenfalls wie schon seit vielen 
Jahren – zum überwiegenden Teil an 
das Hilfswerk Baraza (www.baraza.
ch) in die Demokratische Republik 
Kongo. Dieses Hilfswerk hilft  Stras-
senkindern und ehemaligen Kinder-
soldaten in der Stadt Bunia sich wieder 
in die Gesellschaft  einzugliedern und 
zurechtzufi nden. Die Spenden ermög-
lichen den Kindern einen geregelten 

Tagesablauf und den Besuch der öf-
fentlichen Schule. Ohne Unterstützung 
hätten sie keinen Zugang zu Bildung. 
Dieses Projekt wird von Beni Brügger 
geleitet, einem ehemaligen Lehrer von 
Sirnach. Beni Brügger wird am Weih-
nachtsmarkt einen Informationsstand 
betreiben und seine Arbeit vorstellen.

Herzliche Einladung an alle
Einerseits sind es die für den Verkauf 
hergestellten Produkte, die einen Be-
such lohnenswert machen. Anderer-
seits ist mit einer Kaff eestube und 

Wurststand und anderen Verpfl e-
gungsmöglichkeiten wie Gersten-
suppe, Schlangenbrot am Feuer, Rac-
lette, Punsch, Glühmost und Glühwein 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Auch ein Kinderschminken, Hockey-
Torschiessen und musikalische Dar-
bietungen fi nden statt. Unterstützen 
Sie die Schülerinnen und Schüler mit 
einem Marktbesuch. Sie sind herzlich 
eingeladen.

 Lehrpersonen der Primar-

 und Sekundarschule Sirnach n

Einladung zum offenen Singen 
der Primarschule Grünau

Am Freitag, 22. Dezember werden die 
Schülerinnen und Schüler der Primar-
schule Grünau wiederum einen Schritt 
aus ihrem Schulhaus machen und zu 
einem off enen Singen in die katholi-
sche Kirche einladen.

Über 225 Schülerinnen und Schüler 
von der 1. bis zur 6. Klasse stimmen die 
Besucherinnen und Besucher mit ihren 
Liedern auf Weihnachten ein. Jeder-
mann ist herzlich eingeladen, für eine 

Stunde der Vorweihnachtshektik zu 
entfl iehen und mit den Schülerinnen 
und Schülern zusammen Weihnachts-
lieder zu singen oder dem Kinderge-
sang einfach zuzuhören. Das Singen 
fi ndet am Freitag, 22. Dezember, um 
10.15 Uhr, in der katholischen Kirche 
Sirnach, statt. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher.

 Lehrpersonen und Schülerinnen

 und Schüler der Primarschule Sirnach n

Experiment beim Expertenbesuch der Firma Baumer Electric AG. Bilder: zVg

Bilder: zVg

Programmieren der Rechenmaschine. 
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Vollbesetzte Kirche beim Konzert
Die Musikgesellschaft Sirnach lud am Sonntag, 12. November, zum traditionellen Konzert in der katholischen Kirche in Sirnach ein.  

Als Gastverein rundete der Chor Chrüz&be aus Wilen mit se4inem energievollen Auftritt das Konzert ab.

Mit dem Stück «Mitten im Leben» 
von Udo Jürgens eröffnete der Chor 
Chrüz&be unter der Leitung von Clau-
dia Dahinden-Manser den Konzert-
abend. Basil Brunner, Präsident der 
Musikgesellschaft Sirnach, begrüsste 
anschliessend die Besucherinnen und 
Besucher. Die Sängerinnen und Sän-
ger präsentierten dann mit spürbarer 
Leidenschaft ein vielseitiges Konzert-
programm mit Stücken wie «A million 
dreams» und «Don’t stop me now». 
Esther Ruckstuhl führte gekonnt und 
charmant durch den Abend.

Musikalische Leckerbissen
Den zweiten Konzertteil startete die 
Musikgesellschaft Sirnach unter der 
Leitung von Bruno Uhr mit dem 
Marsch «Flughafen Rgt. 4». Das an-
spruchsvolle und vielseitige Stück 
«Dublin Pictures» kam beim Publi-

kum sehr gut an, ebenso «Lo senza te» 
aus der Feder von Peter Reber sowie 
«Music Forever» von Christoph Wal-
ter. Ein besonderer Leckerbissen war 
das Stück «Suppegmües», bei welchem 
Yvette Bischof und Andreas Damm-
ann aus dem Klarinetten-Register ihre 
Fähigkeiten erfolgreich bewiesen. Mit 
dem «Discover the Band» neigte sich 
das Konzert dem Ende zu.

Grosser Applaus und zwei Zugaben
Die Zuhörerinnen und Zuhörer, in 
der bis auf den letzten Platz gefüllten 
Kirche, verdankten den Auftritt der 
Musikgesellschaft Sirnach mit einem 
grossen Applaus. Nach zwei Zugaben 
verliessen die Musikantinnen und 
Musikanten zufrieden die Bühne. An-
schliessend waren alle zu Glühwein 
und Punsch eingeladen.
� Corinne Herzog n� Bilder: Walter Kühne

Die Fahrten mit Achterbahnen boten Nerven-
kitzel vom Feinsten.� Bild: Europapark

Mit Papi basteln
Die Spiel- und Sprachspielgruppe Müsliburg in Sirnach lud die Spielgruppenkinder 

mit ihren Papis zum beliebten Vater-Kind-Basteln ein.

An zwei Samstagen anfangs Novem-
ber folgten rund 40 Väter mit ihren 
Kindern dem Aufruf zum VAKI-
Basteln. Die Spielgruppenleiterinnen 
haben mit verschiedenen Ideen die 
beiden Bastelmorgen vorbereitet und 
freuten sich über das grosse Interesse 
der Väter. Es wurde ein Mönsterli, ein 
Fangbecher und Korkzapfenschiffe 
gebastelt.

Herzlichen Dank
Für die Kinder ist es immer eine 
grosse Freude, zusammen mit den 
Papis zu basteln. Auch das Spielen 
durfte nicht zu kurz kommen und die 
Kinder konnten den Papis ihre Spiel-

gruppe zeigen. Voller Stolz zeigten 
die Spielgruppenkinder ihren Papis, 
wo sie am liebsten spielen. Zwischen-
durch konnten sich die Grossen und 
Kleinen mit Sirup, Kaffee, Guetzli 
und Zopf stärken. Die beiden VAKI-
Bastel-Samstage waren den Spiel-
gruppenleiterinnen zu verdanken, 
die sich intensiv darauf vorbereitet 
und die beiden Vormittage mit viel 
Herzblut gestaltet haben. Das Müsli-
burg-Team bedankt sich ganz herz-
lich für den grosszügigen Batzen, der 
an beiden Bastelmorgen ins Kässeli 
geflossen ist, und freut sich jetzt schon 
wieder auf viele bastelwillige Väter im 
nächsten Jahr.� nr n

Unvergesslicher Tagesausflug 
in den Europapark

Ein regnerischer Freitagmorgen in den Herbstferien,  
ein gut besetzter Reisebus und eine aufgeregte, aber noch 
ein bisschen müde Gruppe von Jugendlichen begleitet von 

den beiden Jugendarbeiterinnen des Jugendtreffs.

Der Tagesausflug in den Europa-
park versprach ein Abenteuer vol-
ler Freude und Spass zu werden. Im 
Car wurden erste Pläne geschmiedet 
und die Vorfreude in der Gruppe war 
gross. Die Jugendlichen konnten es 
kaum erwarten, den Europapark zu 
erkunden.

Attraktionen für alle
Und da öffneten sich auch schon die 
Türen des Reisebusses und die Ju-
gendlichen strömten hinaus in den 
bunten Trubel des Europaparks. Die 
Vielzahl Attraktionen versprach 

einen Tag voller Abenteuer und Ner-
venkitzel. Von atemberaubenden 
Achterbahnen bis hin zu gemütlichen 
Karussells – der Europapark hatte für 
jeden etwas zu bieten. Mutig genossen 
die Jugendlichen rasante Höhenflüge 
mit Geschwindigkeiten von bis zu 
130 Stundenkilometern im Silver Star 
und ebenso suchten sie den Nerven-
kitzel im Bluefire. 

Zwischendurch gönnten sie sich 
kleine Pausen, um Erlebnisse zu teilen 
und die nächsten Abenteuer zu pla-
nen. Zurück im Car war von der mor-
gendlichen Müdigkeit nichts mehr 
zu spüren. Stattdessen dominierten 
Begeisterung, Freude und die Ge-
wissheit, gemeinsam unvergessliche 
Erinnerungen geschaffen zu haben. 
Der Tagesausflug in den Europapark 
war ein voller Erfolg – ein Tag, der 
allen noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.

Dank an die Jugendkommission
Der Tag im Europapark wäre ohne 
die grosszügige Unterstützung der Ju-
gendkommission mit Yvonne Koller, 
Jeannine Kübler, Marion Erlenhartd, 
Andreas Guglielmo und Flawia Schei-
willer nicht möglich gewesen. Ihre 
finanzielle Hilfe ermöglichte den 
Jugendlichen dieses unvergessliche 
Erlebnis.

	 Jasmin von Arx und

� Nicole Moroge, Jugendarbeiterinnen n Jedes Mal ein grosser Spass für die Kleinen, wenn sie an den Bastelmorgen zusammen mit ihren Papis etwas Lässiges basteln dürfen.� Bilder: nr
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Kleintierausstellung im Dreitannensaal
Am Wochenende vom 2. und 3. Dezember findet im Dreitannensaal eine grosse Kleintier-
ausstellungstatt. Unter dem Motto «Alles Hase» werden viele verschiedenen Kaninchen-, 

Geflügel- und Taubenrassen zu bestaunen sein.

Die Ausstellung ist am Samstag, von 10 
bis 21 Uhr und am Sonntag, von 9. bis 15 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei! Für das 
leibliche Wohl der Besuchenden sorgt 
der Kleintierzüchterverein im Ausstel-
lungsrestaurant im Untergeschoss des 
Dreitannensaals. Geniessen Sie feines 
Essen bei einem heissen oder kalten 
Getränk und versuchen Ihr Glück bei 
der reichhaltigen Tombola. Am Sams-
tagabend wird zusätzlich ein Musiker 
für gemütliche Stimmung sorgen. Die 
Öffnungszeiten der Festwirtschaft sind 
am Samstag, von 10 bis 24 Uhr, und am 
Sonntag, von 9 bis 16 Uhr. Der KTZV 
Sirnach freut sich auf Ihren Besuch.

Nationaler Holländer Wettstreit  
als Attraktion
Die regionalen Kleintierhalter des 
Kleintierzüchtervereins Sirnach und 
vier Vereine aus dem Tösstal, welche 
sich als Tösstalvereinigung formie-

ren, werden ihre besten und schöns-
ten Tiere zur Schau stellen. Gastaus-
steller ist der Schweizerische Hollän-
der- Kaninchen Klub. Nach 1993 und 
2014 ist es das dritte Mal, dass dieser 
Klub seinen nationalen Wettstreit in 
Sirnach austrägt. Die Kaninchen und 
Geflügel werden vor Beginn der Aus-
stellung nach den im schweizerischen 
Standard genau festgelegten Kriterien 
zum Beispiel Körperbau, Fell, Gefieder, 
Zeichnung, rassetypische Erscheinung 
und auch Gesundheit von den ausge-
bildeten Experten begutachtet.

Wissenswertes zum organisierenden 
Verein
Der Kleintierzüchterverein Sirnach 
(KTZV), ursprünglich als Ornitho-
logischer Verein Sirnach gegründet, 
besteht seit 1932. Durch die Haltung 
von Kleintieren leisten die Mitglieder 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 

von teilweise sehr alten Rassen als 
wertvolles Kulturgut und das Wissen 
rund um die Zucht und Haltung von 
Kleintieren. Dabei steht das Tier und 
dessen Wohlergehen immer im Zent-
rum. Der Verein setzt sich auch aktiv 
für den Natur und Vogelschutz ein. Die 
Mitglieder unterhalten in den Wäldern 
und Gärten in der Region Sirnach und 
Eschlikon Nistkästen, welche den hei-
mischen Wildvögeln als Brutplätze 
zur Verfügung stehen und pflegen das 
vereinseigene Naturschutzreservat Sä-
giweiher in Büfelden. Haben Sie Fra-
gen zur Kleintierzucht, allgemein zur 
artgerechten Haltung von Kleintieren 
oder haben Sie Interesse mehr über 
unsere Vereinsaktivitäten zu erfahren? 
Dann bietet Ihnen diese Ausstellung 
eine ideale Plattform dazu, besuchen 
Sie uns, wir geben Ihnen gerne Aus-
kunft.
� KTZV n

Kleinwidder.� Bilder: Walter Kühne

Der Adventsrundweg  
im Sirnacher Roosetwald ist zurück

Bekanntlich musste der Jubla-Turm auf der Hochwacht infolge eines Pilzbefalles abgebrochen werden.  
Der Rooset hat sein Wahrzeichen und somit ein Stück seiner Anziehungskraft verloren.

Der Abriss des Jubla-Turms war mit 
ein Grund, dass sich der Forstbetrieb 
Fischingen-Tobel entschlossen hat, 
nach einem Jahr Pause den beliebten 
Adventsrundweg im Roosetwald wie-
der durchzuführen.

Zehn verschiedene Posten
Der Weg beginnt beim Parkplatz vom 
ehemaligen Turm und führt die Be-
sucher vorbei an zehn verschiedenen 
Posten durch den Wald zurück an den 
Ausgangsort. Auch beim diesjährigen 
Adventsweg ist für Gross und Klein 
etwas dabei: Eine Adventsgeschichte 
vom Schneemann allein im Wald, 
spannendes Wissen über den Wald 
und faszinierende Attraktionen, die 
den Wald auf spielerische Weise er-
lebbar machen. 

Als Besonderheit wird es an einem 
der Posten die Möglichkeit geben, 
das letzte Stück des Sirnacher Jubla-
Turms hautnah zu bestaunen und zu 
sehen, wie der Pilzbefall das Holz der 
Tragkonstruktion zersetzt hat.

Vom 1. Dezember bis  
zum Dreikönigstag
Der Adventsweg oberhalb von Sirnach 
ist die perfekte Gelegenheit, die fest-
liche Jahreszeit in der Natur – fernab 
vom hektischen Weihnachtsstress – 
zu geniessen und viel Neues über den 
Wald zu lernen. Der Weg ist vom 1. 
Dezember bis und mit Dreikönigstag 
geöffnet. Viel Spass beim Entdecken, 
Spielen und Geniessen. 

� fft n

Dani Kopp gewinnt  
Jahresmeisterschaft
Zum traditionellen Absenden und gemütlichen Nachtessen 
trafen sich zum Abschluss der Schiesssaison die Schützen  
und Schützinnen des Pistolenclubs Sirnach mit Partnern  

im Gasthaus Engel Sirnach.

Während und nach dem Essen trugen 
Vereinspräsident Ruedi Diggelmann 
und zwei Vorstandsmitglieder die 
Ranglisten der einzelnen Schiessan-
lässe unterhaltsam vor. Sei gratulierten 
den Schützen zu ihren Leistungen und 
überreichten unter grossem Applaus 
Preise. Der Schützenmeister dankte 
und gratulierten zu den zum Teil her-
vorragenden Resultaten. Er stellte fest, 
dass auch diese Saison sehr diszipliniert 
geschossen worden ist und alle An-
lässe unfallfrei abgeschlossen werden 
konnten. Die interne Jahresmeister-
schaft gewann dieses Jahr Dani Kopp, 
gefolgt von Regina Diggelmann und 
Pirmin Koller. Herzliche Gratulation. 
Der Präsident orientierte kurz über das 
im Sommer durchgeführte erfolgreiche 
Hochwachtschiessen, rund 210 Schüt-

zen und Schützinnen haben an diesem 
interessanten Wettkampf teilgenom-
men. Zum ersten Mal stand für ältere 
Schützen ein Auflagewettkampf im An-
gebot. Für das nächste Jahr vorgesehen 
ist der Besuch des Kantonalschützen-
fests im Südbünden. Eine kleine Son-
dierung unter den Anwesenden ergab, 
dass grosses Interesse besteht. An der 
ordentlichen Vereinsversammlung im 
Frühjahr 2024 fällt der Entscheid. Nach 
dem ausgezeichneten Essen und Des-
sert unterhielt man sich noch lange in 
gemütlicher Runde über die vergangene 
Saison. Die Schützinnen und Schützen 
freuen sich jetzt schon auf die Anlässe 
im kommenden Jahr. Interessierte sind 
herzlich für ein Probetraining einge-
laden (Kontakt: info@pc-sirnach.ch).
� Peter Wüst n

An zehn verschiedenen Posten können grosse und kleine Waldbesucherinnen und -besucher – fernab vom hektischen Weihnachtstress – geniessen 
und dabei erst noch viel Neues über den Wald kennenlernen.� Bilder fft

Die ersten Drei der Jahresmeisterschaft: (von links) Regina Diggelmann, Dani Kopp und Pirmin Koller.�
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30.11. 12.00 Uhr Mittagstisch Pfl egezentrum Grünau Cafeteria Pfl egezentrum Grünau

Dezember 2023

01.12. – 06.01. Adventsrundweg Forstbetrieb Fischingen-Tobel Sirnacher Roosetwald

05.12. 09.15 – 09.45 Uhr Buchstartmorgen Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

06.-09.12. 13.00 – 23.00 Uhr Wieziker Chlausen Beiz Dorfverein Wiezikon Waldeingang oberhalb Steinbruch, Wiezikon

06./13./20./27.12. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

07./14./21./28.12. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

07.12. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Thurgau Rest. Kreuzstrasse, Busswil

11.12. 19.00 Uhr Gemeindeversammlung (Budget) Gemeinde Sirnach Gemeindezentrum Dreitannen

13.12. 15.00 Uhr Weihnachtszauber-Kinderkonzert mit Weihnachtsgeschichte Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

14.12. 18.00 – 20.00 Uhr Winter-Jubiläumsapéro Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

19.12. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

28.12. 12.00 Uhr Mittagstisch Pfl egezentrum Grünau Cafeteria Pfl egezentrum Grünau

Nächstes   

Redaktionsschluss: 8. Dezember 2023
Erscheinungsdatum: 19. Dezember 2023

Herzliche Einladung zum 

Offenen Weihnachtssingen 
AAllllee  KKllaasssseenn  ddeess  SScchhuullhhaauusseess  GGrrüünnaauu  ssiinnggeenn  aamm    

FFrreeiittaagg,,  2222..  DDeezzeemmbbeerr  22002233,,  uumm  1100..1155  UUhhrr,,  

iinn  ddeerr  KKaatthhoolliisscchheenn  KKiirrcchhee  SSiirrnnaacchh    

AAddvveennttss--  uunndd  WWeeiihhnnaacchhttsslliieeddeerr..  
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